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Mitteilung zur Kenntnis 
 

Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
IV/43  43/052/2026 

 

Budgetergebnis 2025 des Amtes 43 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bildungsausschuss 09.07.2026 Ö Kenntnisnahme vertagt 

 

 

Beteiligte Dienststellen 
 

 
 

I. Kenntnisnahme 

Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
 

 
  in Euro 

2.1 Das bereinigte Gesamtbudgetergebnis 2025 des Amtes 43 beträgt  -7.978,18 

 (2024: 331.805,67 Euro, 2023: 739.965,46 Euro)  

  

 Die Lastschriften aus der Abrechnung der Personalaufwendungen 2025 haben betragen 

 für das 1.Halbjahr 33.604,22  

 für das 2.Halbjahr 7.281,38  

 Der Budgetrahmen wurde durch die Lastschriften somit reduziert um insgesamt   40.885,60 

   

 In den Investitionshaushalt 2025 wurden übertragen 286.038,00 

 (2024: 271.438,03 Euro, 2023: 53.688,19 Euro)  

  

 Das bereinigte Gesamtbudgetergebnis ist im Wesentlichen zurückzuführen auf:  

 Die Abweichung im bereinigten Gesamtbudgetergebnis (-7.978,18 €) begründet sich durch den unvollständigen Mittelab-

fluss der Budgetrücklage. Von den aus 2024 nach 2025 übertragenen 95.000 € flossen die Mittel in das Sachkostenbudget 

(Teil des Ergebnishaushalts). Bedingt durch die verschobene Eröffnung des „kubic“ in 2025 und das Fehlen diebstahlsi-

cherer Lagerräume, konnten bis Jahresende 2025 nur Werkstattausstattungen im Wert von 52.165,25 € nachgewiesen und 

anerkannt werden. Die notwendigen Anschaffungen für den Bewegungsraum und die Kochwerkstatt wurden nicht aner-

kannt. Hintergrund war die strikte, einmalige Aufwendungsanerkennung der Mittelverwendung in 2025. Die Kosten für die 

Inbetriebnahme des Bewegungsraums und der Kochwerkstatt im kubic mussten aus dem laufenden Budget der vhs begli-

chen werden. Dies führte zum negativen Saldo. Die Mittel für diese Anschaffungen waren über mehrere Jahre vorsorglich 

in der Budgetrücklage geparkt. Die verbleibenden 42.834,75 € stehen der vhs nicht mehr zur Verfügung. Auf die Verwen-

dungsbeschlüsse wird verwiesen. Der Stadtrat hat zu entscheiden, ob die Sperre aufrechterhalten werden soll, oder zu-

mindest auf den Verlustvortrag in Höhe von 7.978,18 € verzichtet werden kann. 

  

2.2 Das Arbeitsprogramm 2025 konnte wie geplant erfüllt werden: 

 Das Arbeitsprogramm von Amt 43 (eingereicht am 17.10.2024) wurde aufgrund der schwierigen Haushaltslage 

angepasst (MzK 43/040/2024, eingebracht am 7.11.2024, siehe Anlage). Das berichtigte Arbeitsprogramm 

wurde umfassend erfüllt.  
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Anlagen:  
Anlage_1_Amt 43 Budgetabrechnung 2025 

Anlage_2_Verwendungsnachweis der übertragenen Haushaltsermächtigungen für Aufwendungen 

Anlage_3_MzK_43_040_2024 Bericht Arbeitsprogramm Fachamt_43  
 
 

III. Behandlung im Gremium 
Beratung im Bildungsausschuss am 09.07.2026 
 
Protokollvermerk: 

 

Aufgrund des Negativergebnisses ist laut Verwaltung eine Beschlussfassung erforderlich. Deshalb wird 

die Kenntnisnahme zum Beschluss erhoben.  
 
Frau StRin Wegele beantragt die Vertagung des Tagesordnungspunktes in die nächste Sitzung des Bil-
dungsausschusses bzw. die gemeinsame Sitzung mit dem Jugendhilfeausschuss am 16.07.2026, da der 

Tagesordnungspunkt zu dieser Sitzung nicht ordnungsgemäß geladen wurde.    

 

Ergebnis/Beschluss:  
 

 
 

Ogiermann  Haag  

Vorsitzende/r Schriftführer/in 

 

 

 
 
 

IV. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
V. Zum Vorgang 
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